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Its Oe- State. 

«»Der Regen am Sonntag erstreck- 
te sich. til-er den nanien Staat. nnd 
war sehr werthvoll, 

« Sherifi Jler von Central City 
hat bereits ein riesiges Quontnm 
von Bier nnd Likören an Hand, die 
in der ..trockenen« Stadt von ilnn 
konfiszirt wurden. 

· Geer-ge der töjähkige Sohn 
von T. G, West in Sinkt-rufe fiel 

einem zwölf Fuß hoben Ban- 
Geriiit und brach einen Arm iiber 
dem Ellbogen." 

,«-;Larrt) warum ein junger 20s 

,riger junger Mann von Valen- 
,- stürzte am Montag plöhlich todt 

Rats er mit einigen Freunden ge- 
t hatte nnd eben aus dem Was- 

fet gestiegen war. Ein Herziebler 
war die Todesnrsache 

« Wahriager und dergleichen 
Elnirlatane düer in Omaha ihn 
»Geschäft« nicht treiben Ein »Pro- 
fessor« Perin, dieser Vorschrift nicht 
achtend, etablirte sich letzte Woche 
dort. wurde aber schon am Montag 
entdeckt nnd festgenommen 

, «Bei der ritterlichen Vemiihsnng 
eine Dame vor dem Fallen W 
bewahren iiel Einil Thomer von 

»Es Ziid 25ster Straße in Lmalm 

F eltist non einem Zimßenwagem nnd 
trna stontniionen nnd Zchnitte an 

den Händen nnd im Gesicht davon. 

s 
· Der Vater des am 10. Juli Abs 

mordeten P. D. Ailor von Anban 
hat fiir die Gefangemiahinef der 
Mörder eine Belohnung von 8200 
pas-seiest Außerdem wurden vom 

Staat nnd vom Connty Belohnnngei 
von reso. 8200 nnd ZZW ausgesetzt 

.- .s.-- k. ---. « 

ktäkklcs Als-km Don ijzust unk- 

Straße in Omaha kollidiertc am 

Freitag ani seinem Mater-Zweim- 
mit eine-m Antomobib und erlag am 

Dienstag den erhaltenen Verletzun- 
gen. Der Lenker des Antomobilcs 
wurde arrotict Er hatte dic- Ma- 
schine ohne die Erlaubniß des Eigen- 
thümer-s gebraucht 

· Augenblicklich getödtet wurde 

Tom Moments von Beacon in sci- 
ank Zahlt-naran Er hackte unter 
einer schwerem nnaeftühten Schicht 
Kohlen los, als dir Masse über unn 

sisb plövlich los-löste und mit einem 
Krach auf ihn stürzte Er wurde 
buchstäblikb erdrückt. Clements war 

noch ein junger Mann, nnd hinter- 
Iiißt eisu- Famitia 1 

« Wegen Mißhandlnng ihrer 
Frau-In wurden Jolpn Bonlley von 

stet- nnd Howard Straße und soe- 
Alma von Vier nnd Arbpr Straße 
in Qnaha am Dienstag dem Poli- 
zeirichter vorm-führt Nachdem er 

die zn Hause muthiaen aber vor Ge- 

W lehr kleinlauten Ehehekren geiz 
abaekanzelt hatten verdonnekte 

,r Cranford die liebevollen Gat- 

E. spzn ic dreißig Tagen Gefängniß. 

.· Fast unglaublich klingt die Ge- 

schichte von dei« Genesung Jalm 
Deude bei Frencont· Head war in 
EBeaieitung einer Dreichinaichine aes 
wesen die beim ilebersetzen eine-J 
Flusse-:- dnrch die Brücke brach Er 
fiel dabei so unglücklich ans ein spi- 
txesrs Valkenende daß ilim die Ge- 

desnie ans dem Leib gerissen innr- 
&#39;oen Die Aerzte iaaten, als man 

ihn aufhob, er könne nicht liinaer 
als ein paar Stunden leben. Die 
Einneweide wurden jedoch zurückge- 
braclit und die siini ziuli lanae Wun- 
de veruiihh und Head erlangte bald 
darauf fein Bewußtsein niiedee Er 
befindet lich täglieli lieiier 

« Eine Ueberdofics von Kopfweh- 
Tabletten führte den Tod der Frau 

,«Tl)ok. Reding bei Auburn herbei. 
Sie wurde am Montag Nachmittag 

bvon Stopischmerz geplagt, und nalnn 
mehrere von den im Haufe vortä- 

»tkigen. nnd für »ein eiiihrlich« ac- 

--Ftenen Täfelchen an einmal ein. 
gen 9 Uhr Abends erkrankte sie 
» 

lich, und war eine Leiche ehe ein 
anlangen konnte. Die Frau 

war 40 Jahre alt und hinter-läßt ei- 
ten Gatten mit fünf Kindern. Der 

Fall wird Allen zur Warnung dienei 
ie nach eigenem Gntdünken Tal-let- 

UXLM M- ö» Hi ik steh-, 

) « Jm Ber Fluß ertrunten ist 
der 8s jährige Freddie Stevit der 
Sahn von Franc Stepik in Crete 

Zifr badete mit anderen Knaben und 

igerieth in eine starke Strömung die 

film in tieses Wasser trug 

s Kuapv vor dem ist-trinken be- 

Ewalirt wurde ein kleine-I Kind von 

Qtis Parvin bei Futter-tun Seine 
zwei Kinder hatten iut Hefe gespielt 
Aus einmal kaut dass eine der Klei- 
nen allein in’s Haue und sagte »Va- 
by ist im Wasser." Man eilte hin- 
aus und fand das Fliud bewußtlos 
iu einem vollen Wasservehälter. Es 
wurde schleunigst herausgezogen und 
man televtionirte an einen Arzt 

yDieser gab durch den Fernsprecher 
Anweisung was zu thun sei. und 
Elangte in 20 Minuten selbst an. 

fDie Wiederbelebungsversuche muß-· 
sten eine Stunde lang fortgesetzt wer- 

kden ehe ein Lebenszeichen bemerkbar 

lxvar Das Kind bat sich gänzlich er- 

soll. 
« Einem jungen Einbrecher Na- 

neu-s Walter McGuire von Ontaya 
ist es übel ergangen. Er tout-de in 
sder Nacht von Donnerstag aus Frei 
stag. als er in das nimmer von D, 
i.M W t an Was Nord tsler St miie 

igeschlichen war nnd dessen Kaiser 
leerte, von litt bemerkt, und erhielt 

idrei gefährliche Schiiiie, von denen 

seiner ibu in den Arn-, einet in die 

srechte Seite und einet in seine Oiiite 
strai Er liegt jetzt im St. scheva -·s 

Haspitalk von Polizisten bewacht 
nnd obgleich seine Wunden ernster 
Art sind glaubt man das; er genesen 
indird Als man ilni in litt-J glim- 
nter untersuchte fand tuau lltt is gol 
Edene Taschenulir bei ilnu, nnd eine 
Anzahl Tietriche Er bielt einen 

itiieiwltser schußbereit in der Hand; 
hätte litt ilin nicht gleich getroffen, 
dann tviire dec Ausgang ein ande 
rer gewesen 

« 

Demokraten wie Repubtikaset um- 

gntgen in ihren Staatetonventionen 
die Conntn Option Frage tote Katzen 
den heißen Brei. ,.(Stefiihrlich ists- 
den Leu zu suec-ken, etr.,« dachten 
wahrscheinlich die Parteifüttrer. 

Dir Neu- York ,,World«. die stüs 
l«1e»r srng »Wer ist ein Detnotrat·.-«, 
tragt Ietzt nicht ohne Begründung, 
»Wer sind die Retmblikaner: sind 
esJ die Herren von der Minorität im 
twngresk La Folcette, Dollivetz etr., 
oder sind es die Anderen?« 

Der ,,Amerikan Ervnomist« von 

Nen- York bricht den Stab über die 

folgenden repnblikanischen Zetmtoren 
ren, weil sie tnit den Demokraten 
gegen die Tarni-Vorlage des Setmtsts 
stinnntem Veveridge, Vristotu 
Vronnn Bnrkett, Glanz-, Cramsord, 
Entsinnst-L Dolliver. La Fouette 
und Nelson. Die Herren thaten nnr 

ihre Pflicht: das Volk kommt all- 
tnählich überall zu der Ueberzengung 
dasz die übermäßig hohen Höll-e, wo- 

mit man uns nun schon seit so lan- 

ger Zeit »in-glückte« weiter nichts be- 

zwecken alss die grosze Nanbtvtrths 
schast der Monopole zn fördern und 
den Konsument-en mehr Geld ab- 

zuzwingen Wenn nnn diese 
Senatoren gegen Jener-mäßi- 
gung, die Grüne haben dass einzuse- 
hen, nnd den Muth besitzt-IF den 
Trustsreunden die Stirne zn bieten, 

so ist das bei Weitem keine Schmach. 
Wenn sie ans die Bezeichnung 
»Voltsdiener« Anspruch machen 
wollten, mußten sie so stinnnen 

Es stirbt Hoffnung fiir den striinks 

sien durch den zeitigen Gebrauch nun 

Foriii’s Sillpenkräntee Es war noctt 
lein Fall to schlecht, keine Krankheit 
io schlimm, wo dieses alte zeitbes 
währte Flriiuterstsilniittel nicht Gn- 
tesI gethan hätte 

Er hält einen angebracht-neu Re. 
lord des Erfolges bei der Behand- 
lung aller Vlutlrankheiten nnd kör- 
perlichen Leiden- 

Ter Alpenkriiuter wird sorgfältig 
zubereitet ans reinen, Gesundheit 
dringenden Wurzeln und Kräutern. 
Er wird nicht in Apotheken verkauft, 
kann aber von speziell emannten 
Agentem oder direkt ans dem La- 
boratorium bezogen werden. 

Ein Exemplar des Kranken-Bo- 
te«, in welchem alles über die Ge- 

ichitlste und den Neeord dieser wun- 

derbaren und beliebten Medizin ent- 
t ist,«»wii;d gut Verlangen frei 
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Die verschiedenen Wahlkauditmteu 
zeigen sich schon recht rüdrig 

Levis Bleriot kmme am Sonn- 
tag im Lastschiff den englischen Ka- 
nal, und gewann dadurch den von 
der Londoiusr ,.Dailn Mail« ausge- 
setzten Preis von ITWU um welchen 
Lambert und andere sich vergebens 
bewarben 

Die am Dienstag in den Staats- 
tonmsntionett formulirteu rcpublicas 
niichcu und demokratischen Platfors 
sitt-n enthalten sehr viel Eigenlob. 
Von den vielen schwarzen Schaer 
beider Parteien, die das Volk seit 
dcr letzten Wahl in der Staats-Le- 
gislatur und im Kongreß entdeckte-, 
sagt man nichts. Volkvcrtrcter die di- 
tett ihrer Partei und dem Volks- 
intereise entgegenarbeiteten sollten 
von den resp. Parteien als Verrä- 
ther gebrandmarkt werden. Wenn 
solche Leute nicht politisch kaltgeitellt 
todt-den von ils-ten Parteien, iit es 

dann zu titsctisttndism dass das Volk 
alle-J- Vtsktmnmt in jede Partei 
verliert ? 

W 

sie« qstsgeflorvenfssistnitlh 
DU- deutfchr Gebiet in Ostefrika eine 

reiche Fundstiitte ihrer llederteste. 

Insect-km Kam-a via tiefe-merkt 

Vor mehreren Jahren machte Bi» 
Samen Jngenieiir der Zchiirigejellsj 
schttst tin Hinterlonde von Bindi Uni; 
Berge Taro-aqan die Entdeckung, 
daß sich dort oerncsinerte Thier-kno- 
chen non icngtwgJiilkcher Groß-e vor- 
finden Er berichte-te darüber tut-II 
Europen wodurch die Zgckhs der lan- 
deskundisgen KamnifffM M 
ticolotntee zur Kenntniß knnt IT- 
fällig war darnan der iniirttenioer- 
Stiche Geologe Prof. Dr. E. Frau-«- 
onf einer Forschungs-reife in Ditafrp 
ca und konnte die Fund-stelle besu- 
chen. Er fand die Arm-alten Zattlers 
bestätigt tin-d tonnte feststellen, daß es 
sich um versteinerte Rent- von riesen- 
baiten Dinosinnriern handelt, d:e in 
der ersten Ztnie der Krre:deperiode 
dort geholt-it lnben Ilsuchldsoin diese 
Thorfache ieiistatio wurden unter 
dein Protettorat desserzogs Johann 
Albrecht zu Mecklksnbucg, Negenten 
von Braunfchtneig, die Mittel zu ei- 
ner deutschen Eroedition in das Hin- 
texllansd von Bindi sehnt-nett Die 
Leitung wurde Dr. Janensch vorn 

gwlogsijchspaläontologiichisn Institut 
zu Berlin ist-ertragen der in Bis-glei- 
tung von Dr. Hennig die Erforschung 
des Gelände-:- tmid Znnnnluna der 
überaus wichtigen fonilen lleberreste 
begonnen hat« Bereits sind die er- 

sten Berichte nber die Erfolge der Ex- 
psditiion in Berlin ein-getroffen Die 
Vosfitsche Zeitung macht Ort-per Mits 
cheilunigem denen Nachiolqendes ent- 
nommen ist· »Am s. April.« schreibt 
Tr. Jan-einein »uner wir mit dem 
Dankt-Her Feldniiaricholl in Lindi ein. 
Intolge vorbereitender Schritte 
Sattlets erwarteten uns bereits 100 
Träger-, 50 weitere überließ uns das 
Mit-Wann Im ganzen setzten wir 
162 Mann in Bomegunzr von denen 
40 soei Tage voraus-geschickt war-den« 
ttsrn das Laaet herzurichten Arn 12 
April erjolsgte der Astnnmäcky Ur- 
iprünalich wollten wir den gleichen 
Marsch main-» Vik- 3:«.:.1:-. dkkb ner 

der Weg due-Dis Nrkmn To -.!n«".«sx-:I.«.«:-.1-t 
daß am Weste-n Ta. sc dEO Not-Ze- .1.I" 
den Muth Zarther .1-«:«Dksrt wurd« 
Nach snnf Mars-in I n tsrreJmn Iyir 
am H; April du« Tuns :-.1nrn,miJ e::. 

Vaqcsrpiw Verm-J l1-«·«..1s·:-.isf.«t unt 

Wir komm-n tin-I cui-Im Umin ist«-r 
zeuan Jus-. sich dre- Janråercnxnnsn 
in merk-r Jlnstsrssitnng jn o» Uns-»- 
bnnj ins-J I.«.:d.1.3nx«n Einst-eA » kir er- 

hiesiien den Eindruck, daß die Ima- 
chen ein bestimmte-H Niveau einholten- 
denn an den Läusen stießen wir fast 
stets in dem vermutheten Niveau auf 
solch-. Die Vermuthxma von. Frau-, 

Markt-Gericht. 
Unze-« Juba .......... 1.00 
Gern .. » .......... 50 

fet.... « ...... 50 
ssseln, « ............. .70 
Ia kenn-. ............ v.00 

ke- in Ballen, per lau-u .. 9.00 
lictfa heu. .............. 7.00 d- 8.50 

samt Ost Pfdsp .. 17—-A) 
et ....... ........ 17 

umslte per I ...... 09 
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sssk mehr oder weniger miannnens ; sekette vielleicht auch IIIIII ; 
ze lettI vorkommen können wir 
aWtätiIgeIi Die zahlreich zufka 
MMsrlIegenlden großen Knochen 

damika hin. Am 20 ane be- 
wir mit der Anlage eines 
obens fünf Minuten südlich 

von ins-km Lager Unter einer III-IIIl 
Kappe zieht sich dIe Knochen- 

michemend aunz dicht, vielleicht 
3 Zentimeter unter dei- 

II Punkt hin Wir ietzten deII 
an der IIovdiichen Mnchnnq 

on einer Stelle an, Ivo Frau-:- eineI 
Ists-l erbot-set hatte unid noch III-eh- 
me Unsere Hut-me lagen. Außerdem 
Mn an duiee Stelle zur Auffin- 
hu weiterer Reer des IemIIHiwiIs 

in Selettes größere Fläche-I 
fr« st. Log-en der Lage unmit- 
t unt-er der Oberfläche sind die 

dieses Sceätts III-g TheIl 
M Zins-owed e Kno en lie 
gen Qvn 20 Meter vom Anfangs- 
puaskdez Sack-end entfernt, etwa 
IM- feter unter der Oberfläche in 
ko Gestein Dieses ist ein bröck 

las-er faimqer Mergel von graues 
Mem-her Fee-be er IsI mit der 
Wisse-r keimt zu dem-besten und 
lÆ sich ganz leicht von den Knochen 
ab. Diese itnid in dem verwitterten 
Neid auåkxczspichnet erhalten- an- 

fcheinkn minevdrgckh allerdings von 

Querbtüchisn durchzogen-. Wir hof- 
fen, sy dieser Stelle mehr zu finden· 
Da größter Vuiiicht beim Graben 
onst-gerieben ist« fu giIM die Arbeit 
laer von frank-m Im übrigen 
arbeiten die Leut- ihdcr meianer- 
tmq schnell, djsbesi aber auch zugleijz 
reckp ist«-Lim. auch haben sie einen 
guten Blick das-un was Knochen uusd 
was Erste-m ist. Zu füin Tagen Ar- 
beit Heu Mirchschkiittlich 15 Lsutc 
einen Omäisii Oxnss evwa 30 Meter 
Löwe und l g Meter Tiefe gezo- 
cen und außerdem mem; M Meter 

esva Jst-Meter acsqieyusäij VIII-i- 
geborenen sind uns weitere Inn-d- 
punkte eine halbe Stunde südlich und 
eine Stunde nöndlich gezeigt worden. 
An einem dritten, dicht bei unserm 
Lager, fand sich »in riesiger osberer 
Extrenritötenknochem der troy seiner 
abgowittertsen Enden eine Länge von 
MIU Meter besitzt.« — 

— Dr. Hennig 
schreibt u. a.: »Wir dürien uns be- 
reits fest mancherlei wichtige Ergeb- 
nisse ftrotigraiphischerArt versprechen. 
Wir entdeckten reiche Fiojsitvnnfte aus 
dem Gipfet des Tendugurn also über; 
den Saurierichichten so daß sich deren 
Alt-er gen-ausser wird feist-stellen lassen. 
Jnteresseant ist daran auch, daß al- 
lem Anschein-.- nsach das Land noch- 
mals unter Wasser gesetzt wurde. Die 
Knochemfnnde seid-it find bereits beim 
ersten oberflächlicben Ruxidgang so 
unglaublich reichlich, dez mit Be- 
stinnntiheit beizn Graben noch viel 
Gutes erwartet werd-en darf. Wit 
müssen anscheinend den ganzen Berg 
abtragen, denn es ift tkanikn eine Etex- 
le ohne Mochenreste. Jtn lehrt-get- 
Acht es un Lag-er uiigsxe ne: n geirrt-Inn 
lich und behaglich zu Die Arbeiter · 
unid Triragt haben ihre Frauen und 
Kinidu iniiigebrasiit und find im Vi- 
qriff, ein kleines Dorf aus Bamjbus 
und Gras entstehen zu lassen. Füt- 
die Arbeit ist es iusojeru von Werth. 
als mir von 2 ibis 6 Uhr wer-den gru- 
ben lassen können und die Leute dann 
Ihr forth-geis- Essen vorfinden, dann 
bleibt der Mich-within für geologische 
Vetmchvunqen frei. Der Verkeln 
mit den ijivarzen gestaltet sich sie-it 
nett von :)lrbeitsich-eu ist keine Redi- 
sie sind snstsJ heiter und zirfriodeno so « 

wie bricht-: den und nur zum Theil ein 
wenig scheu « Die reiche und wichtig- 
Ausbeute wird im zoologischspaläoni 
toloiqifcheu Museum der Universität 
zu Berlin Aufstellung finden. 

Unfall eines AetpxlanQ 
Eine aufregende Szene ereisneit 

sich im Aerodram von Juvify. Der 
Aviatiker de Rue flog mit seinem 
Aroplan um Wen Preis von 1000 

l Franks der Nationalen Lastschiff- 
fahrtsliga, der fiir einen in mehreren 

.Runden auszuführen-den Drei-Mei- 
« 

lensFlug ansgeschrieben war. Jn 
Gegenwart einer großen Zuschauer- 
menge vollendete de Rne vix-r Nksksden 
in einer durchschnittlichen Holjs Un 
10 bis 12 Metern Als ers zum TI. :- 

dnngsplatze zurückkehrte stellt-: er du 

Ziindung ab, berührte jedoch du«-J 
einen Zufall iden Hebel, nnd der Mo- 
tor begann, wieder zu arbeiten. Be- 
vor der Luftschiffer selbst sich darüber 
klar war, was geschah, flog der Aeros 
plan, der sich etwa fünf Meter über 
der Ende befanld, mit .olIer Geschwin- 
digkeit gegen das auf der Austri- 
büne befindliche Kaffeehaus. Die Zu- 
schauer, unter denen sich auch eine 
Anzahl Damen befand verließen in 
wilder Hast die Tische. Ein Hm 
stelle sich der Maschine mulihig entse- 
gen, uim den Motor anzustellen, ek- 

hielt jedoch durch einen Flügel der 
Schrmvbe eine tiefe Wunde am Arm. 
Einen Augenblick später schlug die 
Maschine-, nachdein sie eine innige Kie- 
fer, die vor der Tribüne stand, bei- 
nahe umgerissen hatte, in die Glas-, 
front des Finsitscrestaitrants. Ein 
Krach von splitternde Glas und 
Holz —- dann kam die Maschine zum 
Stillstand De Ruc kroch lächelnd 
durch das zerbrochenes Fenster des 
Kasfeelmuies. Er hatte nicht die ge- 
ringsten Verletzungen erlitten, der 
Aeroplan war jedoch vollständig zer- 

’triimmert nnd die Flügel mußten 
aus dem Fensterralnnen heraus-gesägt 
werden, so stark bauen sie sich durch 
den Anprall Verfall-nein 

»- 

Sinn Heils-es Lade-It die Heini-Im des- einziqen llrilil Eile-Preis-L·aslenss. 

Mer all due- Iläurgaiw 
: 

Gerne-Ziel las 
welches in letzter Zeit in den Blättern erschien, und sich die tausen- 
de von altertliiimlicher Kleiduugsstiicken unbekannter Oerknnft an- 

sieht, zusanimeugewiirfelt und ,,uersiis;t« mit einigen 1909 Anziigem 
sämmtlich bezeichnet alsJ ,,Bargains:-«, der mus; einen Verkauf befu: 
ehen den wir am Samstag den :leten Juli beginnen, alle 2-theili: 

gen Anzilge im Haufe einfchließend. 

»- 

cotmsfh t 1900 
The Haus- o Kapitel-Moos 

messi- 

åab Verkanf 
Mit einein Seufzer der (5«rleieh: 

ternng werdet Ihr erkennen das; ein 

Iliiesentmterfehied besteht zwischen 
Verküner nnd den Leiden die sie ah- 

hnlten. Die-J ist ein Verkauf, nnI 

,,.annsznreinigen«. Jede Snison 
wollen wir beginnen niit nenen Waa- 

ren, — nnt«nieht in die iible »War- 

gnin Sake« Gewohnheit zn verfallen. 
Unsere bona fide Preise sind höchst 
vertockend! coo « IM 

WHW l( « 

III-kostet 

lsisuvi HEXTER. 


